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Zum Weihnachtsfest wünschen wir

allen Bürgerinnen und Bürgern eine

gesegnete und friedvolle Zeit. Möge

der Geist der Weihnacht Sie begleiten

und das neue Jahr unter einem guten

Stern stehen.
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Informationsseite

Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Boll mit den Mitgliedsgemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen und Zell u. A. (16.000 Einwohner) sucht aufgrund der Elternzeit zweier Mitarbeiterinnen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 

Fachbedienstete/n für das Finanzwesen (m/w/d) 
(in Vollzeit/unbefristet) bis A 13 

Ihre Aufgaben 
Im Mittelpunkt Ihrer Tätigkeit steht die 
•	Leitung der Finanzverwaltungen der Gemeinden Dürnau und Zell u. A sowie des Grundschul- und Kindergarten-

verbandes Dürnau-Gammelshausen. Dies umfasst insbesondere die Haushaltsplanungen, die Rechnungsabschlüsse, die 
Anlagebuchhaltung und die Gebührenkalkulationen.

Daneben sind Sie insbesondere zuständig für 
•	die Gewerbesteuerveranlagung der Gemeinde Bad Boll sowie
•	die Lohn- und Gehaltsabrechnungen für die Gemeinde Zell u. A.

Alle Jahresabschlüsse 2024 sind bereits beschlossen. Es bestehen keine Arbeitsrückstände. 

Ihr Profil 
•	ein abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts – Public Management bzw. Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH) oder einen 

vergleichbaren Abschluss
•	Umfassende Fachkenntnisse im kommunalen Finanzwesen sowie gute Anwenderkenntnisse der gängigen MS-Office-

Produkte
•	 Idealerweise Erfahrung im Umgang mit der Finanzsoftware newsystems kommunal (Axians-Infoma)
•	Einsatzfreude, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und die Bereitschaft zu selbstständigem Arbeiten.

Wir bieten 
•	eine unbefristete Vollzeitstelle, die auch für Berufsanfänger/innen geeignet ist
•	eine umfangreiche Einarbeitung sowie die dauerhafte Unterstützung durch unser Fachbeamtenteam
•	ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem engagierten und aufgeschlossenen Team
•	einen modern und gut ausgestatteten Arbeitsplatz
•	gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie flexible Arbeitszeiteinteilung
•	betriebliche Altersvorsorge und Möglichkeit der Nutzung von Job-Rad
•	Eine Besoldung nach A 13 bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen bzw. eine Eingruppierung nach TVöD 12.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum 14. Januar 2026 an den Gemeinde-
verwaltungsverband Raum Bad Boll, Erlengarten 1, 73087 Bad Boll oder per E-mail an bewerbung@gvv-boll.de 

Für Fragen stehen Ihnen Herr Geschäftsführer Michael Deiß (Telefon 07164 91004-19; E-Mail: deiss@gvv-boll.de) oder die 
stellvertretende Geschäftsführerin Stefanie Rieger (Telefon 07164 91004-22; rieger@gvv-boll.de) zur Verfügung.

Abonnentenbetreuung  07021 9750-37

Neu-Bestellungen, Adressänderungen, 

Zustellung und mehr ...

Anzeigenabteilung  0 7021 9750-19

anzeigen@teckbote.de

Anzeigen, Preise, Beilagen, Termine und mehr ...
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GEMEINDE AICHELBERG 
Landkreis Göppingen 

Die Gemeinde Aichelberg (1.330 Einwohner) ist eine wun-
derschön gelegene Gemeinde am Albaufstieg im Landkreis 
Göppingen. 

Wir suchen ab sofort eine engagierte Aushilfe (m/w/d) als 
Urlaubs- und Krankheitsvertretung für die Reinigung und 
Pflege unserer gemeindlichen Liegenschaften sowie die 
Unterstützung bei leichteren Bauhof-Tätigkeiten. 

Wir bieten Ihnen eine Anstellung im Minijob. 

Haben Sie Interesse? 
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen bis spätestens 23. Januar 2026 an das Bürger-
meisteramt Aichelberg, z.H. Frau Schweikert, Vorderberg-
straße 2, 73101 Aichelberg oder per E-Mail an bewerbung@
aichelberg.de. Für Fragen steht Ihnen Frau Bürgermeisterin 
Heike Schwarz, Telefon 07164 800958 oder Hauptamtslei-
terin Frau Sonja Schweikert, Telefon 07164 800954 gerne 
zur Verfügung.

– Stellenausschreibung – 

Für unseren Naturkindergarten suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 

eine pädagogische Fachkraft, 
mind. 80 % (m/w/d) 

und 

eine Zusatzkraft, 60 % (m/w/d) 
jeweils unbefristet 

Es erwartet Sie:
•	ein naturnaher Arbeitsplatz am Rande des Ortsteils Pliens-

bach mit wetterfester, komfortabler Unterkunft und eige-
nem Waldgrundstück
•	eine Gruppengröße von max. 20 Kindern ab 3 Jahren bis 

zum Schuleintritt
•	Familienfreundliche Arbeitszeiten durch verlängerte Öff-

nungszeiten von 7.30 bis 13.30 Uhr
•	Ein herzliches und unterstützendes Team
•	Regelmäßige Fortbildungen sowie 2 pädagogische Tage/

jährlich
•	Bezahlung nach SuE TVöD, Verfügungszeit sowie Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir wünschen uns von Ihnen:
•	Eine abgeschlossene Ausbildung als pädagogische Fach-

kraft nach § 7 KitaG, gerne mit naturpädagogischer Zu-
satzqualifikation bzw. Interesse an der Arbeit mit Kindern
•	Freude an der Arbeit im Freien, bei Sonnenschein, Wind 

und Wetter
•	Mitwirken an der Weiterentwicklung unseres Naturkon-

zepts
•	Spaß an Gartenarbeit und Handwerken sowie Begeiste-

rung für die Arbeit mit Kindern in der Natur bei Sonnen-
schein, Wind, Regen oder Schnee
•	eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, Träger 

und Kooperationspartnern
•	Freue an Partizipation und gestalten von Projekten und 

Angeboten
•	Geduld und Feinfühligkeit, um gemeinsam mit den Kindern 

die Natur zu beobachten und zu erforschen.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Leitung des 
Naturkindergartens, Frau Heike Oltmanns, Telefon 0177 
6988 420 oder naturkita-leitung@zell-u-a.de. 

Sie lieben Ihren Beruf und möchten gerne einen naturnahen 
Arbeitsplatz haben? Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte 

bis spätestens 6. Januar 2026 an die Gemeindeverwal-
tung Zell u. A., Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A., bevorzugt 
über den Bewerbungsmanager auf unserer Homepage 

www.zellua.de/Rathaus/Stellenausschreibungen. 

Unsere Informationen nach Artikel 13 DSGVO finden Sie 
unter www.zellua.de/rathaus-verwaltung/rathaus/down-
loads/datenschutz.html

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Für Anzeigen und Beilagen mit politischem Inhalt gelten besondere 
Regelungen. Diese Anzeigen und Beilagen sind grundsätzlich beim 
Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll aufzugeben.  
Annahmeschluss freitags.
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  

Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  4,00 pro 
Monat, bei Postzustellung  12,00 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  1,15. 
Der Bezug als E-Zeitung kostet monatlich 3,20 €. Alle Bezugspreise 
enthalten 7 % MwSt. Die Bezugsgebühren werden jährlich abgebucht. 
Die Bezahlung auf Rechnung ist nicht möglich. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.

Schreiben Sie Ihre Texte im 
Online-Redaktionssystem!
http://badboll.go-kirchheim.info
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Bürgerauto Lorenz

Unser E-Bürgerauto

Unser E-Bürgerauto Lorenz 
ist auf Tour für Sie: 
Der Fahrdienst wird jeweils 
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 8.00 bis 
18.00 Uhr und Freitag von 
8.00 bis 14.00 Uhr angebo-
ten. 
Vereinbarung von Fahrter-
minen: 

Fahrten können jeweils montags, dienstags, mittwochs und 
donnerstags von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 8.00 
bis 14.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen.

Von Montag, 22. Dezember 2025 bis Freitag, 2. Januar 2026 fährt 
das Bürgerauto nicht. 
Ab Montag, 5. Januar 2026 können Sie wie gewohnt Ihre Fahrten 
mit dem Lorenz wieder buchen. 
Das Lorenzteam wünscht Ihnen schöne Feiertage. 

Allgemeine Bereitschaftspraxen Göppingen 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 

Öffnungszeiten: 
Sa, So und an Feiertagen 9 – 19 Uhr. 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 

Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr. 

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Bereitschaftspraxen auf der Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpra-
xis-finden. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Telefon 
01801 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier 
erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung Notdienst haben.

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
01805 843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen 
Diese Telefonnummer leitet von 8.00 bis 22.00 Uhr automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um. 
0,14 €/min aus dem Festnetz,
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
•	Der Kleintier-Bereitschaftsdienst im Kreis Göppingen/Geislingen 

ist nun an 365 Tagen im Jahr von 8.00 bis 22.00 Uhr unter obiger 
Nummer erreichbar
•	Nach 22.00 bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierkliniken 

erreichbar.
•	Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren Haustierarzt 

telefonisch zu erreichen.
•	Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht be-

setzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur Bereit-
schaftsdienstpraxis.

Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
8.00 bis 22.00 Uhr welche Praxis aktuell Bereitschaftsdienst 
hat. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.: 
0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 
22 8 33 (0,69 € pro Min. aus dem Mobilfunk) 

Weitere Informationen zum Bereitschaftsdienst und Apothe-
ken unter www.lak-bw.de/notdienstportal 

Samstag, 20. Dezember 2025 
Sonnen-Apotheke 
Uhinger Straße 22 
73095 Albershausen 
Telefon 07161-933150 

Sonntag, 21. Dezember 2025 
Bless You Apotheke am Eichert 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
Telefon 07161-6528840 

Mittwoch, 24. Dezember 2025 
Adler-Apotheke 
Am Schillerplatz 5 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 9564002 
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Donnerstag, 25. Dezember 2025 

Barlach-Apotheke 
Hauptstraße 80 
73087 Bad Boll 
Telefon 07164 6041 

Freitag, 26. Dezember 2025 

Axel’s Vital-Apotheke 
Bleichstraße 12 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 74646 

Samstag, 27. Dezember 2025 

Jura-Apotheke 
Göppinger Straße 2 
73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 2723 

Sonntag, 28. Dezember 2025 

Schloss-Apotheke Eislingen 
Schlossplatz 6 
73054 Eislingen/Fils 
Telefon 07161 984140 

Mittwoch, 31. Dezember 2025 

Axel’s Markt Apotheke 
Marktstraße 25 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 961250 

Donnerstag, 1. Januar 2026 

Sonnen-Apotheke 
Uhinger Straße 22 
73095 Albershausen 
Telefon 07161 933150 

Samstag, 3. Januar 2026 

Hirsch-Apotheke 
Hirschplatz 2 
73035 Faurndau 
Telefon 07161 910300 

Sonntag, 4. Januar 2026 

Apotheke Uhingen 
Ulmer Straße 13 
73066 Uhingen 
Telefon 07161 37336 

Dienstag, 6. Januar 2026 

Wangener Apotheke 
Hauptstraße 93 
73117 Wangen 
Telefon 07161 911190 

Achtung: 
Eventuelle Änderungen des Bereitschaftsdienstes entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116 117 

Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll Telefon 12024 oder 12025 

Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel. 07164 2041 · Einsatzleiterin Tel. 07164 2042

Verwaltung Tel. 07164 2043, Fax 2032 · Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr

Mo + Mi: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 2041 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia

Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

29. 12. 25
12. 1. 26

18. 12. 25
24. 12. 25
(Mittwoch)

2. 1. 26
(Freitag)
9. 1. 26
(Freitag)

Hattenhofen
Zell u. A.

31. 12. 25
14. 1. 26

Gemeinde
Blaue 

Tonne

Gelber 

Sack

Aichelberg

10. 1. 26
(Samstag)

29. 12. 25
12. 1. 26 Bitte Gelbe  

Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden
29. 12. 25
12. 1. 26

Dürnau 31. 12. 25
14. 1. 26Gammelshausen 19. 12. 25

Hattenhofen 20. 12. 25
(Samstag)

29. 12. 25
12. 1. 26Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-

lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 

im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-

rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.
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Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Grüngutplätze öffnen am 10. Januar 2026 früher 
Ausgediente Weihnachtsbäume können angeliefert werden 
In einigen Haushalten wird traditionell am Dreikönigstag der Weih-
nachtsbaum abgebaut. Am darauffolgenden Samstag ist auf den 
Grüngutplätzen des Landkreises und den Sammelplätzen der 
Gemeinden erfahrungsgemäß mit einem erhöhten Besucherauf-
kommen zu rechnen, da nicht nur die Christbaumsammlungen der 
Vereine in der Regel an diesem Tag stattfinden, sondern auch viele 
Bürgerinnen und Bürger ihre ausgedienten Weihnachtsbäume an-
liefern. 
Um das Verkehrsaufkommen zu entzerren, öffnen daher am Sams-
tag, den 10. Januar 2026, alle Grüngutplätze des Landkreises be-
reits um 10 Uhr. Der Platz in Eislingen öffnet regulär um 9 Uhr. 
So können auch die Helferinnen und Helfer der Vereine, die ihre 
Sammlungen überwiegend vormittags durchführen, die Bäume pro-
blemlos abladen. Die Bäume müssen frei von Lametta und sonsti-
gem Schmuck sein. 
Die Sammelplätze der Gemeinden sind davon nicht betroffen. Alle 
Öffnungszeiten sind auch auf der AWB-Webseite www.awb-gp.de 
veröffentlicht. 

In eigener Sache

Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll 

schließt am Dienstag, 23. Dezember 2025 um 14.00 Uhr. 

Redaktionsschluss und 

Erscheinungstermin KW 02/2026 
Aufgrund der Feiertage über Weihnachten und Silvester er-
gibt sich folgende Änderungen beim Redaktionsschluss und 
zu den Veröffentlichungsterminen des Mitteilungsblattes im 
neuen Jahr! 

Folgende Änderungen sind zu beachten: 
KW 02 –>  Abgabeschluss am Freitag, 2. Januar 2026, 

10.00 Uhr 
Erscheinungstermin am Donnerstag, 8. Januar 
2026 

Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen guten 

Rutsch Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll

Wichtiger Hinweis! 
Die 4. Vorauszahlung für die Wasser-, Abwasser- und Nie-

derschlagswassergebühren wird am 30. Dezember 2025 
fällig. 

Die Höhe der Gebühr entnehmen Sie bitte Ihrer zuletzt ergan-
genen Wasser- und Entwässerungsrechnung. 

Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht und 
unter Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Kassen-

zeichens. Sollten Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat 
erteilt haben, werden wir den Betrag am Fälligkeitstermin ab-
buchen. Eventuelle Guthaben werden verrechnet. 

Ein fristgerechter Zahlungseingang wird durch unsere EDV 
genau überwacht. Bei nicht termingemäßer Zahlung werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig, die unsere auf 
gesetzlicher Grundlage arbeitenden Programme abrechnen. 

Beginn der Karenzzeit vor den 
Landtagswahlen am 8. März 2026 
Aufgrund der Landtagswahlen am 8. März 2026 werden 
wir in unserem Blättle, beginnend mit dem Mitteilungsblatt 
02/2026, welches am 8. Januar 2026 erscheint, keine Be-
richte von Parteien, Wählergruppierungen oder Fraktionen 
veröffentlichen. 
Veranstaltungshinweise von Parteien, Fraktionen und 
Wählergruppierungen werden entsprechend unserer Ver-
öffentlichungsrichtlinien weiterhin abgedruckt, sofern sie 
kurz gefasst sind. 
Im Blättle, das am 6. März 2026 (KW 10) erscheint, werden 
wir auch keine Veranstaltungshinweise mehr abdrucken. 
Veröffentlichungen im Anzeigenteil sind jederzeit zulässig. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Homepage vhs Raum Bad Boll/Voralb: 

www.vhsraumbadbollvoralb.de    

VHS – Außenstelle

Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 

Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 
Di. 14.00 – 18.00 Uhr Anzeigen per E-Mail an

anzeigen@teckbote.de
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NEUE DOZENTEN GESUCHT FÜR: 
Kochkurse, Brotbackkurs, Spanisch, Italienisch, Sprachen allge-
mein, Kreativkurse 
Ich freue mich über Angebote. 
NEUE DOZENTEN GESUCHT – NEUE DOZENTEN GESUCHT 

Stuttgarts kultigster Kiez – das Bohnenviertel und das Leon-
hardsviertel
Dozent: Bernd Möbs
Bitte beachten: TREFFPUNKT: Weinstube „Zur Kiste“, Ecke Esslin-
ger Straße/Kanalstraße, Stadtbahnhaltestelle „Charlottenplatz“ (2 
Stationen von Stuttgart Hauptbahnhof). Zum Abschluss erfolgt ei-
ne Einkehr in der „Tauberquelle“, einer ur-schwäbischen Wirtschaft! 
Bei Anmeldung angeben, ob Einkehr erwünscht.
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 16. Dezember 2025
Kurs: 2521010209, Gebühr: 19,00 Euro
Samstag, 20. Dezember 2025, 15.00 – 18.00 Uhr 

Relaxed Richtung Weihnachten mit Meditation und Tiefenent-
spannung
Dozentin: Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin
Die Seele baumeln lassen und bei sich ankommen! 
Kurs: 2523010233, Gebühr: 31,00 Euro
Sonntag, 21. Dezember 2025, 10.00 – 13.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

ZWISCHEN WUNSCH & WIRKLICHKEIT – 
Visionboard Workshop für Erwachsene
Dozentin: Karina Mammel
Ein Visionboard visualisiert Träume und ist der erste Schritt zu ih-
rer Verwirklichung. Es vereint Wünsche, Ziele und Visionen in einer 
Collage aus Bildern, Zitaten und Texten. Durch klare Visualisierung 
weiß man unbewusst, wie man handeln muss, um die Ziele zu er-
reichen. 
Bitte beachten: Schere und Klebestift und wer möchte kann auch 
gerne Zeitschriften, Bilder, Textausschnitte, Zitate mitbringen
Kurs: 2521060207, Gebühr: 45,00 Euro (inkl. Material)
Freitag, 9. Januar 2026, 17.00 – 20.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 

KI trifft PowerPoint – Künstliche Intelligenz für Präsentati-
onen ONLINE
Dozent: Robin Weniger
Präsentationen müssen nicht mehr mühsam Folie für Folie erstellt 
werden. Künstliche Intelligenz revolutioniert die Art, wie Präsentati-
onen gestaltet werden. 
Bitte beachten: den Zoom-Link erhalten Sie mit der Anmeldebestä-
tigung. Grundkenntnisse PowerPoint
Voraussetzung.
Kurs: 2525010211, Gebühr: 20,00 Euro
Mittwoch, 7. Januar 2026, 18.00 – 18.45 Uhr

Canva-Workshop: Eltern im digitalen Zeitalter – ONLINE
Dozent: Robin Weniger
Digitale Medien sind fester Bestandteil des Alltags unserer Kinder. 
Soziale Netzwerke, Online-Spiele und mobile Endgeräte bieten zahl-
reiche Möglichkeiten, stellen jedoch auch Herausforderungen dar. 
Bitte beachten: den Zoom-Link erhalten Sie mit der Anmeldebestä-
tigung. 
Kurs: 2525010208, Gebühr: 27,50 Euro
Montag, 12. Januar 2026, 9.00 – 11.15 Uhr

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 920 774, E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 

Anmeldezeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.    8.30 – 12.00 Uhr (telefonisch)
Di., Do.  15.00 – 19.00 Uhr (auch persönlich)
Mi.  14.00 – 16.00 Uhr (auch persönlich) 

Folgende Kurse beginnen demnächst und haben noch freie Plätze. 
Sofern nicht anders vermerkt finden sie in der Ernst-Weichel-Schu-
le, Heiningen statt. 

2523016625 
Kakao & Breathwork 
Jens Czechtizky 
Beginn: Donnerstag, 15. Januar 2026, 19.30 – 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 24,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2523016625

2523026627 
Selbstverteidigung basierend auf Kung-Fu 
Björn Streng 
Beginn: Donnerstag, 22. Januar 2026, 17.00 – 18.00 Uhr, 
4 Termine. 
Gebühr: 26,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2523026627

2521096607 
Vortrag Spaniens grüner Norden 
Ulrike + Frank Staub 
Beginn: Freitag, 30. Januar 2026, 19.00 – 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 6,00 € im Vorverkauf. 8,00 € Abendkasse 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2521096607

VHS – Außenstelle

Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleitung Zell u. A./Aichelberg 
Karin Schwarz, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-24, Fax 07164 807-77 
E-Mail: K.Schwarz@zell-u-a.de 

Anmeldezeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.    7.45 – 12.00 Uhr 
Di.  16.00 – 18.00 Uhr 
Do. 14.00 – 17.00 Uhr 

Bei nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei:

Sticken – lange nicht mehr gemacht
Dozentin: Christa Kriegel
Der Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Das Ar-
beitsmaterial wird gesondert im Kurs berechnet. Vorhandene Ma-
terialien dürfen gerne mitgebracht werden. Gerne wird wenn nötig 
beraten oder ergänzt.
Bitte beachten: Steck- und Nähnadeln, eine Stoffschere, etwas zum 
Messen, Schreibzeug und Karoblock und etwas zum Trinken mit-
bringen.
Kurs: 2522090705, Gebühr: 37,00 Euro
Donnerstag, 8. Januar 2026, 19.00 – 22.00 Uhr
Patchworklädle, Bruck 8, 73119 Zell u. A. 

Effektives Ganzkörpertraining
Dozentin: Jasmin Menzel
Kurs: 2523030714, Gebühr: 57,00 Euro
Freitag, ab 9. Januar 2026, 10.00 – 11.00 Uhr, 9 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Eingang seitlich, Schulstraße 17, 
Zell u. A. 
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Erlebe die Wirkung der Wim Hof Methode – Eisbaden und 
Atemtechnik
Dozentin: Fenja Wenzlaff, Wim Hof Method Instructor
Für alle geeignet – auch ohne Vorkenntnisse.
Bei gesundheitlichen Einschränkungen bitte vorab ärztlichen Rat 
einholen. 
Die Einführung findet im Gymnastikraum der Gemeindehalle statt, 
im Anschluss wird die Location gewechselt; nur ca. 8 min. Fußweg 
entfernt. 
Anmeldungen und weitere Informationen unter nachfolgendem 
Link:
https://activities.wimhofmethod.com/activities/whm-grundlagen-
workshop-zell-unter-aichelberg-fenja-wenzlaff-1/69577
oder unter wimhoffeni@web.de
Bitte beachten: Handtücher und Badebekleidung mitbringen. Für 
Snacks ist gesorgt und im Anschluss gibt es die Möglichkeit ge-
meinsam eine Suppe essen zu gehen,
Kurs: 2523060702, Gebühr: 111,10 Euro
Samstag, 10. Januar 2026, 10.00 – 15.00 Uhr
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Eingang seitlich, Schulstraße 17, 
Zell u. A. 

Contemporary Dance Kurs
Dozentin: Luisa Ziegler
Eine Probestunde ist jederzeit möglich, ich freue mich auf Euch! 
Bitte beachten: Kommt gerne in bequemen Sportklamotten, die 
den Boden berühren dürfen sowie Socken und etwas zu Trinken.
Kurs: 2523020722, Gebühr: 5,00 Euro für die Verwaltung des Kur-
ses
Dienstag, ab 13. Januar 2026, 20.00 – 21.30 Uhr, 5 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Eingang seitlich, Schulstraße 17, 
Zell u. A. 

Das Leben bringt Veränderungen …
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privat-
coach
Kurs: 2521060703, Gebühr: 91,00 Euro
Freitag, ab 16. Januar 2026, 18.00 – 19.30 Uhr, 3 Termine
Grundschule, Kunstraum, Schulstraße 15, Zell u. A.

Anmeldungen unter www.vhsraumbadbollvoralb.de oder Rückfra-
gen unter der Rufnummer 07164 807-24, Frau Schwarz. 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Peugeot Damenfahrrad 28 Zoll mit Multifunktionslenker und 
Korb | LG DVD-Player mit Fernbedienung | Sony Radio mit 
Boxen und Fernbedienung | Telefon 01774013311

Antikes Klavier | Telefon 01726467764

Gebrauchtes Puppenhaus, renovierungsbedürftig, H: 45 cm, 
B: 130 cm, L: 90 cm, aus Holz | Telefon 12368

Braune Wildledergarnitur bestehend aus Sessel und 2 und 3 
Sitzer Sofa | Telefon 12592

Flachbildfernseher Panasonic, 66 x 47 cm | 
Telefon 016096570302

Bunt gemischte Flohmarkt Kisten | Telefon 915 0746

LEKI-Walkingstöcke, L: 125 cm | Muffinsbackform, 12 Vertie-
fungen | Telefon 13377

Kinder Ski, L: 147 cm | Telefon 01735464659

HP Deskjet Plus 4110, optisch und technisch einwandfrei (ohne 
Patronen) | Telefon 9039615

Christbaumständer Ø 23 cm, verzinkter Einsatz | 
Telefon 017634108610

Elektr. Rasierer, Braun, für trocken und nass Rasur | 
Telefon 2364

Lexikon A-Z, 20 Bände, Erscheinungsjahr 2005 | Telefon 6670

2 Lattenroste 90 x 195 cm | Telefon 015222895960

Selbsttragende Ecksperrholzplatte mit Schublade, mit 
Schraubleisten teilbar. Maße 1,80 x 1,50 m, B: 1,00 m. Ansatz-
stück 1,20 x 1,00 m. 2 passende Holzböcke, z. B. für Modellei-
senbahnanlage geeignet | Telefon 01727615381

Atomic Skating Langlaufskier, NNN-Bindung, Länge 181 cm | 
Atomic Beta-Tourenski, L: 165 cm mit Diamir-Experiance Bin-
dung | Fischer Langlaufskier Klassisch, L: 190 cm, geschuppt 
| TISA-Langlaufskier klassisch, SNS – Bindung L: 190 cm | 
Telefon 01727133138

Flötotto Bett Profilsystem (anthrazit), H: 74, B: 100, T: 230 
(Überlänge), ohne Matratze und Lattenrost | Römer Kindersitz 
Britax – Dualfix M i-Size, 61 – 105 cm, < 18 kg, Moonlight Blue 
| Telefon 015753531006

Tourenski 1,65 m mit Fellen | Fischer Langlaufski 1,85 m mit 
Stöcken | Langlaufschuhe Gr. 40 | Ski-Box mit Grundträgern 
für Dachreling | Telefon 12668

Gepolsterte Eckbank, 2 Stühle, Tisch (Eiche) | Telefon 7029

12 Christbaumkerzenständer | Telefon 12357

Gesucht wird ...
Langlaufschuhe für NNN-Bindung Größe 43,5 | Telefon 12161

Ski für Erwachsene L: 147 cm | Telefon 01735464659

Manuelle Schreibmaschine | Telefon 5142

Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-60
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: montags, 10.00 Uhr (vor Feiertagen ent-
nehmen Sie bitte den Annahme-/Abgabeschluss bitte dem 
Mitteilungsblatt).
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Schulen/Kindergärten

Albert-Schweitzer-Schule

Albershausen

Weihnachtsgruß und Jahresrückblick 2025 
Zum Ende des Jahres möchte ich die Gelegenheit nutzen, auf ein 
ereignisreiches und lebendiges Jahr an der Albert-Schweitzer-
Schule zurückzublicken und zugleich einen herzlichen Weihnachts-
gruß zu übermitteln.

Das Jahr 2025 begann für unsere Schule mit einer besonderen 
Lesung: Der Autor Herr Pfeiffer begeisterte die Klassen 1 bis 5 mit 
einem spannenden Einblick in die Welt der „Drei Fragezeichen ju-
nior“. 
Kurz darauf wurde es sportlich. Beim Wintersporttag und beim 
Schneesportfestival erlebten unsere Schülerinnen und Schüler 
unvergessliche Tage voller Bewegung, Gemeinschaft und Begeis-
terung.
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Der Februar brachte außerdem eine beliebte Tradition mit sich: die 
Valentinsaktion, bei der die Kinder Herzen kaufen und an Freun-
dinnen und Freunde innerhalb und außerhalb unserer Schule ver-
schicken konnten. Ebenso sorgten Faschingsfeiern in mehreren 
Klassen und ein fröhliches Übernachtungsfest der Zweitklässler für 
besondere Erinnerungen. 
Im Frühjahr zeigte sich die Schule auch nach außen in neuem 
Gewand: Mit aktualisiertem Logo sowie neuer Schulbekleidung und 
passenden Merchandising-Artikeln wurde unser Zusammenge-
hörigkeitsgefühl weiter gestärkt.

Der Juni stand ganz im Zeichen von Sport und Begegnung – und 
brachte gleichzeitig personelle Verstärkung. Beim Fußballturnier 
der Klassen 7 bis 10 trat auch ein Lehrerteam an und errang mit 
einem Augenzwinkern den ersten Platz. Ebenfalls im Juni durften 
wir Frau Götz als neue Schulsozialarbeiterin begrüßen, die seitdem 
eine wertvolle Unterstützung für unsere Schülerinnen und Schüler 
ist. 
Hervorzuheben ist auch der Erfolg unserer Schülerinnen und 
Schüler beim Schulwanderwettbewerb des Schwäbischen Albver-
eins: eine erste Klasse erreichte den ersten Platz, in der Kategorie 
der Sekundarschüler belegten wir zudem den zweiten Platz.

Im Juli war unsere Schule gleich mehrfach sichtbar: Unsere Schüle-
rinnen und Schüler beteiligten sich mit großer Freude an den Fest-
umzügen zum 750-jährigen Jubiläum in Albershausen und Schlier-
bach. 

Umzug 750 Jahrfeier Foto: ASS Albershausen

Ein emotionaler Höhepunkt war die Entlassung unserer Abschluss-
klassen – einer Hauptschulabschlussklasse und zweier Realschul-
abschlussklassen. 
Auch die Viertklässler verabschiedeten wir auf besondere Art: Sie 
wurden symbolisch aus dem Schulhaus „hinausgeworfen“ und von 
allen Grundschülerinnen und Grundschülern mit großem Applaus 
verabschiedet.

Mit dem neuen Schuljahr starteten wir im September erfreulich: 
Sowohl die erste als auch die fünfte Klassenstufe sind weiterhin 
stabil zweizügig. 
Zudem führten wir gemeinsam mit der Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald ein Waldprojekt mit den beiden achten Klassen sowie 
der Klasse 9c durch – ein Projekt, das wir im kommenden Jahr fort-
setzen möchten. 
Für die Grundschüler fand in diesem Jahr anstelle der Bundesjug-
endspiele ein Hüttchenballturnier in der Schulsporthalle statt, das 
von allen mit großer Begeisterung angenommen wurde.

Im November öffneten wir bei den Schnuppertagen unsere Tü-
ren für Viertklässlerinnen und Viertklässler aus den umliegenden 
Grundschulen. 
Der Dezember brachte schließlich stimmungsvolle Höhepunkte: 
Jeden Freitag feierten die Grundschüler eine kleine Adventsfeier 
in der Mensa, bei der jede Klassenstufe an einem Termin das Pro-
gramm gestaltete. 

Hinzu kamen die Projekte „Zeig, was du kannst“, ein Volleyballtur-
nier im Rahmen von Jugend trainiert für Olympia, bei dem wir Schu-
len aus der Region begrüßen durften sowie der gemeinsame Weih-
nachtsmarkt am letzten Schultag.

Mein herzlicher Dank gilt allen Schülerinnen und Schülern, dem 
Kollegium, den Eltern, unseren Kooperationspartnern sowie den 
Gemeinden für die vertrauensvolle und wertvolle Unterstützung im 
vergangenen Jahr.

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Weihnachtszeit, erholsa-
me Feiertage und einen guten Start in ein gesundes und glückliches 
neues Jahr.

Ihr 
Markus Bizer
Schulleiter der Albert-Schweitzer-Schule 

Volleyballturnier „Jugend trainiert für Olympia“ in Schlierbach 

Einsatz, Emotionen und großartige Gemeinschaft 

Unsere Schule nahm mit einer Mädchen- und einer Jungenmann-
schaft der Altersklasse U18 am Volleyballturnier „Jugend trainiert 
für Olympia“ in der Sporthalle Schlierbach teil. Insgesamt traten 
zehn Teams gegeneinander an, was für ein hohes sportliches Ni-
veau und viele spannende, hart umkämpfte Spiele sorgte. Unsere 
Mädchen zeigten großen Kampfgeist, schöne Spielzüge und eine 
beeindruckende Motivation. Gegen teilweise deutlich ältere Gegne-
rinnen erkämpften sie zwei Unentschieden, mussten sich jedoch 
in zwei weiteren Begegnungen knapp geschlagen geben. Auch die 
Jungen trafen auf äußerst starke und teils ältere Teams. Sie steiger-
ten sich von Spiel zu Spiel, kämpften leidenschaftlich und zeigten 
tolle Aktionen, wurden am Ende aber leider nicht mit einem Sieg 
belohnt. Trotz der sportlichen Herausforderungen war das Turnier 
für alle eine wertvolle Erfahrung. 

Besonders hervorzuheben war der starke Zusammenhalt innerhalb 
unserer Schülerschaft. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler feuer-
ten die Teams an, sorgten für großartige Stimmung und unterstütz-
ten jede Aktion mit viel Enthusiasmus. Für das leibliche Wohl der 
Teilnehmenden und Zuschauer war ebenfalls bestens gesorgt: Mit 
Hot Dogs, warmen Sandwiches, Kuchen und Getränken organisier-
ten unsere Schülerinnen und Schüler eine vorbildliche Bewirtung 
mit ihren Lehrkräften. Die Atmosphäre in der Halle war fröhlich, 
herzlich und voller Energie. Auch wenn die Ergebnisse auf dem Feld 
hätten besser ausfallen können, zeigte dieser Tag vor allem eines 
ganz deutlich: Unsere Schule ist mehr als eine Gemeinschaftsschu-
le – wir leben diese Gemeinschaft, jeden Tag, miteinander. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Beteiligten für diesen wunderbaren Tag, 
der uns sicher lange positiv in Erinnerung bleiben wird. 

Foto: Biadatz
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

das Weihnachtsfest steht vor der Türe und die festliche Zeit 
bietet wieder Gelegenheit, innezuhalten, zu reflektieren und 
das bald vergangene Jahr 2025 Revue passieren zu lassen. 

Was war das für ein ambivalentes Jahr 2025. 

Globale Krisen und kriegerische Auseinandersetzungen er-
schüttern uns und lassen uns rastlos und ungläubig auf das 
Weltgeschehen blicken. 

Und auf örtlicher Ebene? 

Da haben wir ein unvergessliches Gemeindejubiläum gefei-
ert. Das Jahresprogramm zu 750 Jahre Dürnau – und insbe-
sondere das Festwochenende im Sommer – haben eine ganz 
besondere Gemeinschaft und einen Zusammenhalt gezeigt, 
wie wir ihn selten erleben durften. Wir können nicht oft ge-
nug betonen, wie entscheidend die Aktivität und Motivation 
der Vereine und Organisationen und vor allem der unzähligen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer war, die zum großen 
Erfolg beigetragen haben. Danke aber auch an die gesamte 
Bürgerschaft, dass sie das Jubiläum so gut angenommen ha-
ben und wir so wunderbar gemeinsam feiern konnten. 

Sicherlich hat das Jubiläum unsere besondere Aufmerksam-
keit verlangt. Doch auch darüber hinaus haben wir im ver-
gangenen Jahr einige Herausforderungen gemeistert und er-
neut zielgerichtet in unsere örtliche Infrastruktur investiert. 
Beispielhaft möchte ich die Sanierung der Hauptstraße mit 
Erneuerung der Wasserleitung nennen. Auch zahlreiche klei-
nere Projekte konnte wir, oft in Eigenleistung, umsetzen. 

Ehrenamtliches Engagement ist in unserer Gesellschaft un-
verzichtbar. In Dürnau sind wir gesegnet mit einer Vielzahl 
von Personen, die viel Zeit und Einsatz in ihr Ehrenamt in-
vestieren. Ob in den Vereinen, Kirchen oder Institutionen. 
Sie bieten wichtige Angebote der Freizeitbeschäftigung und 
sorgen für gesellschaftlichen Zusammenhalt – gerade in he-
rausfordernden Zeiten. 

Wir haben Ihnen auch in diesem Jahr wieder einen umfang-
reichen Jahresrückblick als Broschüre vorbereitet, den wir 
Ihnen rund um den Jahreswechsel zustellen werden. Blicken 
Sie bei der angespannten Weltlage mit uns zurück auf die vie-
len freudigen Ereignisse auf örtlicher Ebene. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weih-
nachtsfest. Genießen Sie im Kreise Ihrer Familie besinnliche 
und friedvolle Stunden. Für das neue Jahr 2026 wünsche ich 
Ihnen alles Gute, vor allem Frieden und eine stabile Gesund-
heit! 

Herzlich grüßt Sie 

Ihr Bürgermeister, Markus Wagner

Rathaus: 
Öffnungszeiten über die Feiertage 
22. Dezember  7.30 bis 12.00 Uhr 
23. Dezember  8.30 bis 12.00 Uhr 

29. Dezember  7.30 bis 12.00 Uhr 
30. Dezember  8.30 bis 16.00 Uhr 

Am Brückentag, 2. Januar 2026 bleibt das Rathaus ge-
schlossen.

Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen 
Angehörigen der Gemeindefeuerwehr (Feuer-
wehr-Entschädigungssatzung) der Gemeinde 
Dürnau vom 17. Februar 2003
Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 16 des Feuerwehrgesetzes (FwG) hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Dürnau am 15. Dezember 2025 fol-
gende Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung 
der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr be-
schlossen:

§ 1
In § 1 Abs. 1 der Feuerwehr-Entschädigungssatzung wird die Zahl 
„10,00 €“ durch die Zahl „18,00 Euro“ ersetzt.

§ 2
In § 2 Abs. 1 der Feuerwehr-Entschädigungssatzung werden die 
Zahlen „7,00 €“, „3,00 €“ und „8,00 €“ durch die Zahl „15,00 €“ 
ersetzt.

§ 3
§ 3 der Feuerwehr-Entschädigungssatzung erhält folgenden Wort-
laut:
Entschädigung für Brandsicherheitswache und Kann-Aufgaben
Für Brandsicherheitswachdienst wird auf Antrag für Auslagen ein 
Durchschnittssatz von 20,00 € je Stunde, für sog. „Kann-Aufgaben“ 
ein Durchschnittssatz von 21,00 € je Stunde als Aufwandsentschä-
digung ersetzt.

§ 4
§ 4 der Feuerwehr-Entschädigungssatzung erhält folgenden Wort-
laut:

Zusätzliche Entschädigung
Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Gemeindefeuerwehr, die über das übliche Maß hinaus Feuerwehr-
dienst leisten (Funktionsträger), erhalten eine zusätzliche Entschä-
digung im Sinne des § 16 Abs. 2 Feuerwehrgesetz als Aufwands-
entschädigung:
Kommandant 1.000 €/Jahr
Stv. Kommandant 400 €/Jahr
Jugendfeuerwehrwart 400 €/Jahr
Stv. Jugendfeuerwehrwart 200 €/Jahr
Gruppenführer 160 €/Jahr
Gerätewart 350 €/Jahr
AT-Wart 350 €/Jahr

Gemeinde Dürnau
Rathaus Dürnau, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-0, Fax 07164 91010-10, Internet: www.duernau.de, E-Mail: gemeinde@duernau.de
Öffnungszeiten: Mo., 7.30 – 12.00 Uhr; Di. bis Fr., 8.30 – 12.00 Uhr; Di., 14.00 – 18.00 Uhr
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Kassier 200 €/Jahr
Schriftführer 140 €/Jahr
Leiter Altersabteilung 100 €/Jahr

§ 5:
In § 5 der Feuerwehr-Entschädigungssatzung wird die Zahl „9,00 €“ 
durch die Zahl „15,00 €“ ersetzt.

§ 6:
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elekt-
ronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Dürnau, 15. Dezember 2025

Markus Wagner
Bürgermeister

Satzung zur Änderung der Satzung zur 
Regelung des Kostenersatzes für Leistun-
gen der Freiwilligen Feuerwehr (Feuerwehr-
Kostenersatz-Satzung – FwKS) 
der Gemeinde Dürnau vom 11. Mai 2017
Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 34 Absatz 4 des Feuerwehrgesetzes 
(FwG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Dürnau am 15. Dezember 
2025 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über den Kosten-
ersatz für die Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr beschlossen:

§ 1
Die Anlage zu § 5 Absatz 1 der Feuerwehrkostenersatzsatzung 
erhält folgende Fassung
Für die Leistungen der Feuerwehr werden folgende Kosten-
ersätze erhoben:
1. Personal
1.1 Feuerwehrangehörige (pro Person, je Stunde) 25,50 €
1.2 Brandsicherheitswache (pro Person, je Stunde) 27,50 €
1.3 Kann-Aufgaben (pro Person, je Stunde) 28,50 €

2. Fahrzeuge
Für die genormten Fahrzeuge gelten die Pauschalsätze der Verord-
nung des Innenministeriums über den Kostenersatz für Einsätze 
der Feuerwehr (VOKeFw) vom 18. März 2016, zuletzt geändert am 
11. März 2024, in der jeweils aktuellen Satzung. Entsprechend der 
VOKeFw sind daher für die Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr 
Dürnau aktuell (Stand: 15. Dezember 2025) folgende Pauschal-
sätze in der Stunde zu erheben:
2.1 Mannschaftstransportwagen MTW (je Stunde) 34,00 €
2.2 Löschgruppenfahrzeug LF 20 KatS 192,00 €
2.3 Löschgruppenfahrzeug LF 8/6 (entspricht HLF 10) 198,00 €

3. Sonstiges
Verbrauchsmaterialien und sonstige benötigte Materialien werden 
zusätzlich zu den entstandenen Kostenersätzen gemäß § 34 Ab-
satz 4 Satz 3 FwG festgesetzt. Hierbei werden die tatsächlichen 
Kosten angesetzt. Es wird auf § 5 Absatz 6 der Satzung verwiesen.

4. Feuersicherheitswachdienst
Für den Sicherheitswachdienst werden die Kostenersätze entspre-
chend den Ziffern 1 bis 3 erhoben.

§ 2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elekt-
ronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Dürnau, 15. Dezember 2025

Markus Wagner
Bürgermeister

Fortführung des Landesförderprogrammes 
zum Schnitt von Streuobstbäumen 
Das Land Baden- Württemberg führt das Förderprogramm zum 
Schnitt von Streuobstbäumen mit einer neuen dreijährigen Förder-
periode (2026 – 2028) fort. Damit sollen die Baumbewirtschafter 
Unterstützung erfahren und langfristig die Streuobstbestände im 
Land erhalten bleiben. 
Was wird gefördert? 
•	Gefördert wird der sachgemäße Schnitt von Streuobstbäumen 

ab dem 3. Standjahr mit mind. 1,40m Stammhöhe im Außenbe-
reich (keine Hausgärten)
•	 Jeder beantragte Baum muss im Dreijahreszeitraum einmal ge-

schnitten werden und im Förderzeitraum erhalten bleiben.
•	Ausgenommen sind abgestorbene Bäume und aufgelassene 

Brennkirschanlagen
•	Eine Doppelförderung ist nicht möglich. z. B: Landschaftspflege-

richtlinie, Ausgleichsmaßnahmen können nicht teilnehmen.

Wie hoch ist die Förderung? 
Der geforderte Schnitt pro Baum innerhalb von drei Jahren wird 
einmalig mit 18 € je Schnitt vom Land gefördert. Darüber hinaus 
gewährt die Gemeinde weitere 5 € pro Schnitt/Baum. 

Teilnahme: 
Die Gemeinde stellt für alle Teilnehmenden einen gemeinsamen 
Sammelantrag bei Regierungspräsidium. Entsprechende Antrags-
formulare erhalten Sie auf dem Rathaus oder unter untenstehen-
dem E-Mailkontakt. 
Bisherige Programmteilnehmer müssen sich daher bitte ebenfalls 
neu anmelden, erhalten die Antragsunterlagen jedoch direkt und 
automatisch per E-Mail/Post. 

Bei Interesse an der Teilnahme und für weitere Informationen zur 
Baumschnitt- Förderung wenden Sie sich bitte telefonisch oder per 
E-Mail bis spätestens 8. Januar 2026 bei: 
Verena Vamosi, Telefon 91010-14 oder v.vamosi@duernau.de oder 
unter gemeinde@duernau.de 
Abgabe der Teilnehmeranträge beim Rathaus spätestens 
12. Januar 2026. 

Weitere Informationen des Regierungspräsidiums Stuttgart: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/wirtschaft/foerde-
rungen/seiten/streuobst 
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Veranstaltungskalender 2026

Januar

8. Januar Seniorenkreis Evang. Kirchengemeinde
10. Januar Christbaumaktion Evang. Kirchengemeinde
17. Januar Hauptversammlung Freiwillige Feuerwehr

Hauptversammlung Blumen und Gartenfreunde

Februar

1. Februar Sonntagscafé Gemeinde
12. Februar Seniorenkreis Evang. Kirchengemeinde

März

1. März Sonntagscafé Gemeinde
1. März Konzert Schwäbischer Posaunendienst Evang. Kirchengemeinde
7. März Altpapiersammlung GSV Dürnau
8. März Landtagswahl Gemeinde

12. März Seniorenkreis Evang. Kirchengemeinde

April

5. April Sonntagscafé Gemeinde
9. April Seniorenkreis Evang. Kirchengemeinde

24. April Maibaumaufstellung Freiwillige Feuerwehr
25. April Maibaum-Hock Freiwillige Feuerwehr
26. April Konfirmation in Dürnau Evang. Kirchengemeinde

Mai

3. Mai Sonntagscafé Gemeinde
7. Mai Seniorenkreis Evang. Kirchengemeinde
9. Mai Styler ś Cap im Schlosskeller KulDür

Juni

7. Juni Sonntagscafé Gemeinde
11. Juni Seniorenkreis Evang. Kirchengemeinde
20. Juni Altpapiersammlung Freiwillige Feuerwehr

Juli

5. Juli Sonntagscafé Gemeinde
9. Juli Seniorenkreis Evang. Kirchengemeinde

16. – 17. Juli Kino und Kinderkino im Schlosshof KulDür
17. Juli Schul-/Kindergartenübung Freiwillige Feuerwehr

August

2. August Sonntagscafé Gemeinde

September

6. September Sonntagscafé Gemeinde
10. September Seniorenkreis Evang. Kirchengemeinde
12. September Schwenglisch im Schlosskeller KulDür

Oktober

4. Oktober Sonntagscafé Gemeinde
8. Oktober Seniorenkreis Evang. Kirchengemeinde

17. Oktober Hauptübung Freiwillige Feuerwehr
18. Oktober Seniorenmittag Gemeinde

November

1. November Sonntagscafé Gemeinde
12. November Seniorenkreis Evang. Kirchengemeinde
29. November Advent am Turm Der blaue Turm

Dezember

5. Dezember Altpapiersammlung Freiwillige Feuerwehr
6. Dezember Sonntagscafé Gemeinde
6. Dezember Advent am Turm Der blaue Turm

10. Dezember Seniorenkreis Evang. Kirchengemeinde
13. Dezember Advent am Turm Der blaue Turm
20. Dezember Advent am Turm Der blaue Turm
23. Dezember Weihnachtssingen im Schlosshof KulDür
26. Dezember Alpenländischen Gottesdienst Trachtengruppe

in der kath. Kirche
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Termine im Januar 
Wertstoffhof: samstags von 9 – 12 geöffnet 
Grüngutsammelplatz Dürnau, 
Öffnungszeiten Dezember – März: Samstag 11 – 16 Uhr 
Hallenbad – Öffnungszeiten Familienbad: montags und mitt-
wochs von 16 – 19 Uhr (außer in den Schulferien), Kleinkind-
schwimmen (mit Begleitperson): donnerstags 15.30 bis 17.30 
Uhr 

2. Januar Bioabfall 
9. Januar Bioabfall 

10. Januar Papiertonne 
12. Januar Hausmüll 
14. Januar Gelber Sack 
15. Januar Bioabfall 
22. Januar Bioabfall 
26. Januar Hausmüll 
26. – 30. Januar EnBW Turnusfahrt Kontrolle Straßenbeleuchtung 
28. Januar Gelber Sack 
29. Januar Bioabfall 

Haus der kleinen Füße

                             

            

In der Weihnachtszeit passiert etwas 
ganz Besonderes in unserer 

Kindergartengruppe: Ein kleiner 
Weihnachtswichtel namens Ole ist bei 

uns eingezogen! Ganz heimlich, still und 
leise hat er sich in unserem Gruppenraum 

ein gemütliches Plätzchen eingerichtet. 
Seitdem bringt er jeden Tag ein bisschen 

Weihnachtszauber zu uns. 

Hauptversammlung 2026 Freiwillige Feuerwehr Dürnau 
Die Hauptversammlung findet am Samstag, 17. Januar 2026, 
20.00 Uhr im Schulungsraum des Feuerwehrgerätehauses in Dür-
nau statt. Kleiderordnung komplette Ausgehuniform mit Hemd und 
Krawatte.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Bericht des Kommandanten
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Kassenverwalters
7. Beförderungen und Ehrungen
8. Wahlen
9. Verschiedenes

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

Kommandant Freiwillige Feuerwehr Dürnau 
Ralf Hänßler 


